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3 Start der Kulturdenkmalkarte auf der Denkmalreise 2025.

1 Entdecke Kulturdenk­
male in Baden­

Württemberg.

Abbildungsnachweis
1, 3 RPS­LAD, UR 
2 Denkmalpflege Baden­Württemberg: Karte 
Kulturdenkmale auf Geoportal BW

Aktuelles
DIE DENKMALKARTE BADEN-WÜRTTEMBERG IST ONLINE
Die vom Landesamt für Denkmalpflege geführ­
ten Daten zu Bau­ und Kunstdenkmalen sowie 
archäologischen Kulturdenkmalen sind jetzt im 
Geoportal Baden­Württemberg öffentlich ver­
fügbar. Ministerin Nicole Razavi vom Ministeri­
um für Landesentwicklung und Wohnen und 
Prof. Dr. Claus Wolf, Präsident des Landesamts 
für Denkmalpflege, haben dieses neue Infor­
mationsangebot zu Kulturdenkmalen bei der 
Denkmalreise 2025 landesweit freigeschaltet.
Seit 1972, dem Jahr der Einführung des Denk­
malschutzgesetzes Baden­Württemberg, wur­
den über Jahrzehnte hinweg Denkmallisten für 
alle Kommunen im Land mit großer Sorgfalt 
erarbeitet. Diese Fülle an Informationen zum 
kulturellen Erbe des Landes ist jetzt erstmalig als 
Denkmalkarte „denkmale_bw“ im 
Geoportal Baden­Württem­
berg für Bürgerinnen und 
Bürger öffentlich einsehbar. 
Das Landesamt für Denkmal­
pflege hat dazu die bestehen­
den Texte vereinheitlicht, sodass 
sich der zentrale Denkmalwert 
zu jedem einzelnen Objekt un­
mittelbar erschließt. Damit bietet 
das Land Baden­Württemberg ein 
innovatives und aktuelles Informa­
tionsangebot zu Kulturdenkmalen 
an, das es bisher so nicht gab. Die 
Daten sind unkompliziert auf dem 
PC, dem Tablet oder dem Smartpho­
ne jederzeit abrufbar und erklären, 
warum die Objekte schützenswert 
sind. Mit dem neuen Angebot der 
Denkmalkarte „denkmale_bw“ soll 
mehr Teilhabe der Bevölkerung an den 
baulichen und archäologischen Schät­
zen des Landes ermöglicht werden, denn 
Denkmalpflege kann nur gelingen, wenn 
man kennt, was man schützen will.
Die Daten können über eine interaktive 
Karte des Geoportals Baden­Württemberg 
lokalisiert und abgerufen werden (auf 

www.denkmalpflege­bw.de 
unter dem Button „DENKMALE_BW Denkmal­
karte Baden­Württemberg“ am Seitenende). 
Neben einer knappen Beschreibung und Cha­
rakterisierung des jeweiligen Kulturdenkmals 
finden sich auch einige erklärende Sätze zum 
Denkmalwert, sodass die Öffentlichkeit nach­
vollziehen kann, warum das Objekt schüt­

zenswert ist. Momentan ste­
hen dazu Textinformationen 
zur Verfügung. In einer 
weiteren Ausbaustufe sol­
len in den kommenden 

Jahren auch Abbildun­
gen hinzukommen. Mit 

der Denkmalkarte „denkmale_bw“ steht ein 
wichtiges, immer häufiger nachgefragtes Infor­
mationsangebot für die interessierte Öffentlich­
keit, aber auch für Kommunen sowie alle am 
Planen und Bauen Beteiligten zur Verfügung. 
Baden­Württemberg zählt damit jetzt zu den 
Bundesländern, die Denkmalinformationen un­
ter dem Gesichtspunkt der geforderten Digita­
lisierung in der öffentlichen Verwaltung mit 
Kartenoberflächen im Internet verfügbar ma­
chen. Gerade auch im Hinblick auf das Erhal­
tungsinteresse für Kulturdenkmale ist die Öf­
fentlichkeit nun mit einem zeitgemäßen Infor­
mationsangebot über Umfang, Lage und 
Wertigkeit des kulturellen Erbes im Bilde.
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